Deutscher Bundestag 
2. Wahlperiode 
1953 


Mündlicher Bericht 

des Ausschusses für Geld und Kredit 
(22. Ausschuß) 

über den Antrag der Abgeordneten Wacher (Hof), 
Höcherl, Unertl und Genossen 

- Drucksache 1084 - 
betr. Zweimarkstücke 

Berichterstatter: 

Abgeordneter Thieme 

Antrag des Ausschusses: 

Der Bundestag wolle beschließen: 

Die Bundesregierung wird ersucht, 

1. weitere Ausprägungen von Zweimarkstücken in der bisherigen 
Form einstellen zu lassen, 

2. sobald die Beschaffungsschwierigkeiten von Nickel behoben sind, 
eine Umprägung der bisher ausgegebenen Zweimarkstücke durch- 
zuführen und dabei die Münzen in Bild und Größe so zu ge- 
stalten, daß eine Verwechslung mit Ein- und Fünfmarkstücken 
vermieden wird, 

3. das für eine Umprägung vorübergehend erforderliche Nickel 
bald durch den Ankauf von Schrotten zu beschaffen. 

Bonn, den 16. September 1955 

Der Ausschuß für Geld und Kredit 

Scharnberg Thieme 

Vorsitzender Berichterstatter 
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